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Die Träumende 
 

 

 

 

VERSUNKEN IN DEN TAGTRAUM 

LAUSCHT SIE NACH INNEN 

IST ANDEREN 

GANZ NEUEN TÖNEN AUF DER SPUR 

DA IST EIN ZWEITER HERZSCHLAG 

DER SICH NEBEN IHREN EIGENEN DRÄNGT 

BESCHÜTZT VON IHREN ÜBEREINANDER GELEGTEN ARMEN 

 

 

 

 

VERSUNKEN IN DEN TAGTRAUM 

IST SIE UNTERWEGS IN DIE ZUKUNFT 

LAUSCHT DEM 

WAS DA AUF SIE WARTET 

 

SIEHT UND HÖRT SCHON 

DAS NEUE LACHEN UND WEINEN 

DAS GLÜCK UND DEN SCHMERZ 

DIE HOFFNUNG UND DIE SORGEN 

 

 

VERSUNKEN IN DEN TAGTRAUM 

LAUSCHT SIE DER NEUEN HEIMAT 

DEM ZUHAUSE 

DAS SIE VOLLER FREUDE TEILEN WIRD 

DER GEMEINSCHAFT 

IN DER SIE GEBORGEN UND BEHÜTET SEIN WIRD 

 

 

DIE TRÄUMENDE  

LAUSCHT  

UND HÖRT 

UND SAGT JA 

 

GLEICH WIRD SIE IHRE AUGEN ÖFFNEN 

UND WISSEN 

WOHIN  
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Der Gläubige 
 

 

GLAUBEN  

GEHT NICHT 

OHNE HÖREN 

 

DER GLÄUBIGE  

IST NOTWENDIG 

EIN LAUSCHENDER 

 

ALLES IST OFFEN 

SEIN GESICHT 

SEINE LIPPEN 

SEINE HÄNDE 

WIE ZWEI ÜBERGROßE OHREN 

WACHSEN SIE AUS DEM KÖRPER 

EIN SICH ÖFFNENDER BLÜTENKELCH 

 

ALLES IST 

AUF LAUSCHEN AUSGERICHTET 

AUF DAS WORT 

DAS VON OBEN KOMMT 

LEISE UND 

ZÄRTLICH FLÜSTERND IST ES UNTERWEGS 

EIN JA ODER EIN NEIN 

IMMER ABER  

FÜRCHTE DICH NICHT 

 

DER GLÄUBIGE IST 

DAMIT DIE NOT SICH WENDET 

EIN LAUSCHENDER 

EMPFANGENDER 

WACHSENDER 

BLÜHENDER 

WIRD ZUM BAUM WERDEN UND  

FRÜCHTE TRAGEN 

 

 

LASS MICH DIR LAUSCHEN 

DU FLÜSTERNDER GOTT 

UND HÖREN 

UND GLAUBEN 

UND AUS DEINER LIEBE WACHSEN 

ZU DIR HIN 
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Die Tänzerin 
 

 

 

MAN SIEHT ES IHR AN 

WIE SIE SICH WIEGT 

BEINE KÖRPER HÄNDE UND KOPF 

HIN UND HER  

BEWEGUNG 

IM LAUSCHEN 

 

EINER INNEREN MELODIE FOLGT SIE 

DIE VON WEIT HER KOMMT 

WIE EIN SANFT VERSCHWEBENER WIND 

 

 

TANZEN 

AUS DEM LAUSCHEN 

SICH HINGEBEN 

VERGESSEN  

WER UM SIE IST 

NUR SIE 

UND IHRE LEBENSMUSIK 

BESCHWINGT 

FINDET SIE IHRE 

MITTE  

 

DIE TÄNZERIN IST 

EINE LAUSCHENDE 

 

LANGSAM TANZT SIE 

VORSICHTIG 

HEBT SIE 

EINEN FUSS ÜBER DEN ANDEREN 

 

SIE TANZT JA 

AUF DEM RISS 

DER DIE WELT DURCHZIEHT 

 

EINE GRATTÄNZERIN 

ABER SIE TANZT UND  

LAUSCHT UND TANZT 

DER ZARTEN MELODIE 

IHRES LEBENS 

HINTERHER 
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Der Blinde 
 

 

 

NATÜRLICH IST DER BLINDE 

EIN LAUSCHENDER 

SEINE GANZE HALTUNG 

HOCHKONZENTRIERT 

ALLES IST OHR 

 

DER GANZE MENSCH 

NOTWENDIGERWEISE OHR 
 

DIE AUGEN SCHLIEßEN 

SOWIESO UND DEN MUND 

ALLES AUSRICHTEN  

WOHIN WILL DIE AUßENWELT 

DIE INNENWELT FÜHREN 

WOHIN DEN SCHRITT LENKEN 

UND DIE GEDANKEN 
 

LAUSCHEN 

UM DIE ANGST ZU VERTREIBEN 

VOR DEM FEHLTRITT 

DER FALSCHEN ABBIEGUNG 

DER VERPASSTEN BEGEGNUNG 
 

LAUSCHEN 

UM DEM EIGENEN RADAR FOLGEN ZU KÖNNEN 

DEM WAS DEM LEBEN RICHTUNG GIBT 

UND EINE AUFRECHTE HALTUNG 

AUßEN WIE INNEN 
 

MIT SEINEN BEIDEN HÖLZERNEN ERSATZAUGEN 

TASTET ER SICH SEINEN WEG ENTLANG 

GEHT UND LAUSCHT UND GEHT UND LAUSCHT UND KOMMT AN 
 

MÖGEN WIR DOCH VON IHM LERNEN 

DIESES LAUSCHEN 

UM DEM EIGENEN RADAR FOLGEN ZU KÖNNEN 

DEM WAS DEM LEBEN RICHTUNG GIBT  

UND EINE AUFRECHTE HALTUNG 

AUßEN UND MEHR NOCH INNEN                                  

DU FLÜSTERNDER GOTT 

LEHRE UNS BLINDE LAUSCHEN 

UND RICHTUNG UND HALTUNG FINDEN 
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Der Wanderer 
 

 

SEHNSUCHT NACH WELT TREIBT IHN 

ODER DER HUNGER 

UNRUHE TREIBT IHN 

ODER DIE NEUGIER 

NOT TREIBT IHN  

ODER DIE LUST AM UNBEKANNTEN 

PFLICHT TREIBT IHN 

ODER DIE FREUDE AN DER SCHÖPFUNG 

 

SO WANDERT ER 

LAUSCHT UND WANDERT 

 

LAUSCHT 

DEM WISPERN, FLÜSTERN, REDEN,  

DEM GESPRÄCH, DEM NIE ENDENDEN, DER NATUR 

LAUSCHT DEM FALLENDEN BLATT 

LEISER NOCH ALS LEISE 

LAUSCHT DEN BIENEN UND DER NACHTIGALL 

DEM KNACKEN DER ÄSTE UND DEM RASENDEN HÄMMERN EINES SPECHTS 

FOLGT DEM LEISEN KRÄCHZEN DES MÜHLRADS UND  

DEM ATEM DER WEIDETIERE, DEM PLÄTSCHERN DES BACHS UND DEM NACHTRUF EINES KÄUZCHENS 
 

SO WANDERT ER 

LAUSCHT UND WANDERT 
 

SPÄTER EINMAL 

WIRD ER SEINE AUGEN SCHLIEßEN 

UND LAUSCHEND 

SEINE INNERE LANDSCHAFT 

DIE ER AUFGESOGEN HAT 

NOCH EINMAL DURCHWANDERN 
 

WIRD SICH GANZ LEICHT 

LEITEN LASSEN 

VON DEN TÖNEN UND DER MUSIK DER SCHÖPFUNG 

DEM RAUSCHEN DES WINDES 

UND ALLES VOR SICH SEHEN 

ALS WÄRE ER MITTEN DRIN 
 

DABEI IST LÄNGST SCHON ALLES MITTEN 

IN IHM 

DEM WANDERER 

DEM LAUSCHENDEN 
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Die Pilgerin 
 

 

 

ES SIND DIE BETENDEN HÄNDE 

DIE SIE AUFRECHT HALTEN 

IHR EINE MITTE GEBEN 

SIE SIND 

WAS DEM WANDERER NEBEN IHR DER STOCK WAR 

HALT UND ZENTRUM 

 

PILGERN UND LAUSCHEN 

EINEM ZIEL ENTGEGEN 

SICH SELBST SUCHEN UND GOTT FINDEN 

GOTT SUCHEN UND SICH SELBST FINDEN 

 

PILGERN UND LAUSCHEN UND 

FINDEN 

 

EINE GEBETSWANDERUNG 

EIN HÖR-WEG 

ENTLANG RÄTSELHAFTER WORTE UND SÄTZE 

SIE WERDEN SICH UNTERWEGS LÖSEN 

BEIM GEHEN ERST HALT GEBEN 

 

SO PILGERT SIE 

INNERLICH ERFÜLLT VON 

HEILIGEN GESÄNGEN UND MELODIEN 

ORGEL IM OHR, HARFE UND CEMBALO 

CHORGESÄNGE UND IHR EIGENES SOLO 

 

GEBETE 

DAS ALLES 

AUCH DIE STILLE UND DIE PAUSE 

DAZWISCHEN 

SIE LASSEN NACHKLINGEN UND 

FÜLLEN DEN LEBENSRAUM 

 

DIE SINGENDE UND BETENDE 

PILGERIN 

LAUSCHENDE 

 

UNSICHTBAR DABEI 

DER ZU IHR UND MIT IHR 

FLÜSTERT 
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Der Empfindsame 
 

 

ALS WÜRDE ER FRIEREN 

ALS MÜSSE ER SICH SCHÜTZEN 

EMPFINDSAM WIE ER IST 

VIEL ZU EMPFINDSAM 

UNGESCHÜTZT AUSGESETZT 

DEM LÄRM 

DEN VIEL ZU VIELEN 

UND VIEL ZU LAUTEN WORTEN 

DEM GEREDE EITLER SELBSTGEFÄLLIGKEIT 

 

WAS GÄBE ER 

FÜR EINE ZEIT IM KLOSTER 

FÜR FRÜHE MORGENSTUNDEN 

DIE NICHT ENDEN 

 

DABEI MÖCHTE ER DOCH  

NUR 

LAUSCHEN 

DEM LEISEN NACHSINNEN 

DIE FEDERLEICHTEN WORTE EINFANGEN 

MEDITIEREN 

IHNEN EIN KLEIN WENIG 

ERDENSCHWERE ZURÜCKGEBEN 

 

DABEI MÖCHTE ER DOCH 

NUR  

DA SEIN 

AN DER SEITE ANDERER EMPFINDSAMER 

GEHEN UND LÄCHELN 

WISSEND 

WAS DAS WICHTIGSTE 

 

SO LAUSCHT ER 

UND LEIDET 

LAUSCHT 

UNGESCHÜTZT UND FRIEREND 

 

DOCH 

AB UND AN 

WÄRMT IHN 

EIN  

HERBEISCHWEBENDES GEBET 
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Der Begnadete 
 

 

SAGE NIEMAND 

ES SEI LEICHT UND GAR SCHÖN 

BEGNADET ZU SEIN 

 

DA STEHT ER 

BETROFFEN, GETROFFEN 

NACH DEM LAUSCHEN 

DAS WORT 

DAS ER HÖREN WOLLTE 

WURDE EINES 

DAS ZU HÖREN SCHWER FIEL 
 

WER LAUSCHT 

RISKIERT WAHRZUNEHMEN 

AUCH DEN SCHMERZ 

AUCH DIE SCHREIE 

DIE UNGEZÄHLTEN 

DIE KLAGEN UND ANKLAGEN 

HASS UND GEWALT 
 

JA DAS SCHÖNE AUCH 

GLÜCK UND DANK 

ÜBERFLIEßENDES LACHEN UND GLÜCKLICHES FINDEN 
 

WER LAUSCHT 

MUSS SICH DEM RISIKO STELLEN 

WIRD MUSIK HÖREN UND STÖHNEN 

HARMONIEN UND WIMMERNDE ECHOS AUS DEN FELSSPALTEN DER SEELE 

LIEBESSCHWÜRE UND UNTER DIE LIEBESRÄUBER GEFALLENE 
 

DIE GNADE LAUSCHEN ZU KÖNNEN 

IST EINE SCHWERE 

DIE GNADE ÜBERHAUPT 

IST EINE SCHWERE 

SIE ÖFFNET AUGEN, OHREN UND HERZ 

FÜR ALLES 

WAS OHNE GNADE IST 

GNADENLOS 
 

DER BEGNADETE LAUSCHT 

UND HÖRT UND 

LEIDET 

WIE SCHON EINMAL EINER 
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Die Erwartende 
 

 

GLEICH WIRD SIE SICH VERBEUGEN 

GOTT ZUM GRUßE DEM 

AUF DESSEN KOMMEN SIE SCHON LANGE 

GELAUSCHT HAT 

 

GLEICH WIRD SIE SAGEN 

MIR GESCHEHE 

NACHDEM SIE DEN WORTEN DES ENGELS 

GELAUSCHT HAT 

ERSCHROCKEN, UNGLÄUBIG ABER 

MIR GESCHEHE 

 

EINE LAUSCHENDE IST SIE 

LANGE SCHON 

JAHRHUNDERTE 

 

LAUSCHEND DEM WORT 

DEM GAST 

DEM ASYLSUCHENDEN 

DER KLAGE IHRER SCHWESTERN 

DEN SCHREIEN IN DER INQUISITION 

 

UND GANZ AM ANFANG 

BALD NACH DEM ENGEL 

UND IHRER TANTE ELISABETH 

LAUSCHT SIE DEM MENSCHENSOHN 

KURZ VOR SEINER PASSION 

SEHNSÜCHTIG NACH IHR 

DASS SIE IHM ZUM EINVERSTÄNDNIS MIT SEINEM WEG VERHELFE 

 

BEI ALLEN LÄDT SIE SICH EIN 

BRINGT IHR NARDENÖL MIT 

SALBT UND TRÖSTET UND HEILT 

LÄSST SICH NICHT VERTREIBEN UND VERSCHWEIGEN 

HILFT ZU EINEM JA UND AUCH  

EINEM NEIN WO NÖTIG 

 

LAUSCHT 

ERWARTET 

UND WIRD SELBER ERWARTET 

IMMER NOCH 

VON SO VIELEN 


